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München / Oberammergau, 14. Oktober 2009 
 

Presse-Erklärung 
 

„Olympia 2018-Initiative von Florian Streibl – Bayerischer Landtag stimmt mit 

großer Mehrheit dem Dringlichkeitsantrag der Freien Wähler zu!“ 
 

München / Oberammergau – Auf Initiative von Florian Streibl, stellvertretender Fraktionsvorsitzender der 

Freien Wähler im Bayerischen Landtag und Wahlkreis-Abgeordneter aus dem Landkreis Garmisch-

Partenkirchen, wurde heute im Maximilianeum folgender Dringlichkeitsantrag behandelt: 

 

Unterstützung Olympiabewerbung 2018 

Der Landtag wolle beschließen: 

I. Der Landtag stellt fest: 

 

Olympische und Paralymplische Spiele dienen nicht nur dem sportlichen Vergleich sondern vor allem der 

Freundschaft und Völkerverständigung. Sie leisten einen erheblichen Beitrag zum Aufbau einer friedlichen 

und besseren Welt und fördern Werte wie Respekt, Toleranz, Freundschaft und Fairness. Diese 

herausragenden Sportereignisse werden von Milliarden Zuschauern verfolgt und die Paralympischen Spiele 

stellen weltweit die größte Spitzensportveranstaltung für Sportlerinnen und Sportler mit einer Behinderung 

dar. 

Die Ausrichtung der Winterspiele 2018 wird erfahrungsgemäß einen Beitrag zur Belebung des 

Arbeitsmarktes und des Tourismus leisten und die Sportbegeisterung fördern. Olympische Winterspiele 

und Paralympics in Oberbayern mit München, Garmisch-Partenkirchen und dem Landkreis 

Berchtesgadener-Land ermöglichen es dieser Region, sich als modernen Wirtschaftsstandort und als 

beliebtes Reiseziel zu präsentieren. Sie stellen eine große Chance für unser Land dar und erfordern eine 

umfassende gesamtstaatliche Unterstützung. 

 

II. Der Landtag wolle beschließen: 

 

1. Der Landtag begrüßt ausdrücklich die Entschließung des Deutschen Bundestags zur Unterstützung der 

Bewerbung der Landeshauptstadt München zusammen mit der Marktgemeinde Garmisch-Partenkirchen 

und dem Landkreis Berchtesgadener Land zur Ausrichtung der XXIII. Olympischen und XII. 

Paralympischen Winterspiele 2018. 

 

2. Der Landtag schließt sich der Auffassung des Deutschen Bundestages an und betont insbesondere, dass die 

Bewerbung und angestrebte Ausrichtung der Winterolympiade eine nationale Aufgabe darstellt. Er 

appelliert an alle Beteiligten, das Bewerbungsverfahren und die eventuelle Ausrichtung der Spiele 

verantwortungsvoll wahrzunehmen. 

 

3. Der Landtag fordert die Staatsregierung auf, die Olympiabewerbung (weiterhin) zu fördern und zu 

unterstützen. 

 

4. Der Landtag begrüßt den Beitrag zur Fortentwicklung der olympischen Idee (Völkerverständigung, 

Respekt, Toleranz und Fairplay) sowie die Schwerpunktlegung auf den Bereich „olympische Erziehung“ 

zur Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen z.B. durch den Wettbewerb für Schulklassen „Holt die 

Spiele ins Klassenzimmer“.  
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5. Der Landtag begrüßt die geplante starke ökologische Orientierung der Olympischen Spiele und appelliert 

an alle Beteiligten, die umweltgerechte Ausrichtung und nachhaltige Nutzung der Sportstätten und der 

Liegenschaften zur Unterbringung sicherzustellen um der ausgezeichneten Luft- und Lebensqualität sowie 

dem Natur- und Landschaftsschutz gerecht zu werden. 

 

München, Garmisch-Partenkirchen und Schönau am Königsee haben mir ihrer Bewerbung um die 

Ausrichtung der Olympischen Winterspiele 2018 eine mutige Entscheidung getroffen, dies es mit allen 

zur Verfügung stehenden Mitteln und Kräften zu unterstützen gilt. Daher war es an der Zeit, dass nun 

auch der Bayerische Landtag und damit die Volksvertreter aus sämtlichen bayerischen Regionen ein 

klares Signal nach außen senden: „Ja, wir wollen, dass 2018 im Freistaat Bayern die Olympiade 

ausgetragen wird!“. 

 

Von einer derartigen Großveranstaltung profitiert der ganze Freistaat, allen voran natürlich die Regionen, 

in denen die sportlichen Wettkämpfe auch stattfinden werden.  

 

Jetzt muss es darum gehen, die Herzen der Menschen in Bayern für die Olympia-Idee zu öffnen und sie 

dafür zu gewinnen. Wenn auch die Olympia 2018 im Winter stattfinden mag, die Begeisterung soll 

gleichermaßen wie bei der Fußball-Weltmeisterschaft 2006 die Menschen entflammen – ein 

Wintermärchen 2018 ist das, was München und seine Partnerorte, was Bayern, was letztlich ganz 

Deutschland braucht und auch verdient hat.  

 

Dafür sollen alle ihr Möglichstes tun und diese positive Botschaft hat heute der Bayerische Landtag 

ausgesandt, in dem er dem Dringlichkeits-Antrag der Freien Wähler mit großer Mehrheit (nur die Grünen 

lehnten ihn ab) zustimmte. 

 


